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Hörgeräte aller grossen Marken.

Unerhört gut.
Hörgeräte von 1234.
Das ist die günstige Gelegenheit für Sie, denn wir führen alle grossen Marken
zum kleinen Preis. Bei Fielmann erwartet Sie eine grosse Auswahl modernster
Hörgeräte, die alle einen perfekten Klang, beste Sprachverständlichkeit und eine
optimale Passform haben. Vertrauen Sie der grossen Erfahrung und Leistungs-
vielfalt von Fielmann. Machen Sie jetzt einen kostenlosen Hörtest! Wir laden Sie
herzlich dazu ein.

Hörgeräte-Batterien
6er-Pack, Top-Markenqualität,
für alle Hörgeräte erhältlich. CHF395

Hörgeräte: Fielmann. Auch in Ihrer Nähe:
Buchs, Bahnhofstrasse 39, Tel.: 081/7505252
St. Gallen, Multergasse 8, Tel.: 071/2208920
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Ausgezeichnet: Hansjakob Bohl, Martin Nauer, Karl Loher und Peter Langenegger (von links) von der RVT Finanz AG gewinnen für ihren
RVT Wachstum Fund den Lipper Fund Award für Schweizer Global-Equity-Fonds über fünf Jahre.

Risikobewusstsein zahlt sich aus
Der RVT Wachstum Fund hat den Lipper Fund Award für Schweizer Global-Equity-Fonds über fünf Jahre gewonnen.
Der Aktienfonds der Oberrieter RVT Finanz AG schlägt damit selbst die Fonds der grössten Schweizer Banken.
MAX TINNER

OBERRIET. Der RVT Wachstum
Fund der RVT Finanz AG ist von
Thomson Reuters, einem der in-
ternational führenden Unterneh-
men für Finanz- und Wirtschafts-
informationen, bereits zum zwei-
ten Mal mit dem Lipper Fund
Award für in der Schweiz kotier-
te Aktienfonds (Aktien weltweit)
ausgezeichnet worden. 2010 ist
der Aktienfonds der RVT Finanz
AG bereits für die beste Leistung
über drei Jahre prämiert worden.
Nun hat er auch über fünf Jahre
am besten abgeschnitten. Bewer-
tet worden sind über 250 Fonds.

«Dass es uns gelungen war,
die Aktienfonds selbst der grossen
Schweizer Banken mit ihrem Heer
von Finanzanalysten über drei
Jahre zu übertreffen, hat uns sehr
gefreut», sagt Vermögensverwal-
ter und Fondsmanager Karl Loher,
«jetzt aber auch noch den Preis
über fünf Jahre zu gewinnen – das
ist sensationell. Das macht uns
stolz.»

Hauptsächlich Schweizer Aktien

Das Geheimnis des Erfolgs:
«Gesunder Menschenverstand»,
sagt RVT-Finanzplaner Martin
Nauer, «wir verzichten auf Ter-
mingeschäfte, Optionenhandel
und Hebelinstrumente.» Solche
Finanzkonstrukte seien zwar ren-
diteträchtig, aber auch dement-
sprechend riskant. Und gerade
während der Finanzkrise hätten
sie versagt. Die RVT Finanz AG
setzte derweil aufs klassische An-
lagegeschäft, «auf die alte Schule»,
wie Finanzplanungsexperte Peter
Langenegger sagt.

Der RVT Wachstum Fund be-
steht derzeit zum weitaus gröss-
ten Teil aus Schweizer Aktien,
breit über alle Branchen diversifi-

ziert – einzig auf Bankaktien ver-
zichtet man vorderhand. Auch auf
amerikanische und japanische
Aktien. Der Anteil ausländischer
Aktien ist auf kanadische, franzö-
sische und britische Werte ge-
streut. Weiter hält man Anteile
an andern Aktienfonds. Einen Teil
des Fondsvolumens hat man aus-
serdem in Edelmetallen und Edel-
metallfonds angelegt.

«Eine gute Auswahl und Diver-
sifikation – das mindert das Ri-

siko», sagt Finanzplaner Hans-
jakob Bohl.

Deutlich besser als Aktienindex

Zwar hat auch der RVT Wachs-
tum Fund zwischenzeitlich an
Wert verloren. Er hat sich aber
dank der klassischen Anlage-
strategie der RVT Finanz AG bes-
ser erholt als andere Fonds. In
den letzten fünf Jahren hat der
RVT Wachstum Fund den Schwei-
zer Aktienindex um 30% übertrof-

fen. Die Performance seit Lancie-
rung im Herbst 2003 beträgt über
26%. Das Fondsvolumen beträgt
zurzeit rund 5 Mio. Franken. «Wir
haben also noch Wachstumspo-
tenzial», stellt Hansjakob Bohl
fest.

Keine anonymen Manager

Mindestbetrag für die Zeich-
nung sind 10000 Franken. Depot-
bank des nach liechtensteini-
schem Recht aufgestellten, aber in

der Schweiz kotierten Fonds ist
die Liechtensteinische Landes-
bank. Die RVT Finanz AG will den
RVT Wachstum Fund mit der-
selben zurückhaltenden Strategie
weiter bewirtschaften. Schliess-
lich steht man mit seinem Namen
dazu: «Im Gegensatz zu grossen
Investmentgesellschaften sind
wir für unsere Kundinnen und
Kunden ansprechbar», betont
Karl Loher, «bei uns bleiben die
Fondsmanager nicht anonym.»

JOURNAL

Planungssitzung
in der Computeria Rheintal
ALTSTÄTTEN. Morgen Freitag, 3.
Februar, findet in der Computeria
in Altstätten eine Planungssitzung
statt. Ab 14 Uhr treffen sich com-
puterinteressierte Senioren und
Seniorinnen im Gruppenraum
der Pro Senectute an der Bahnhof-
strasse 15. Eingeladen sind alle
Seniorinnen und Senioren; eine
Anmeldung ist nicht nötig. Es wird
ein Unkostenbeitrag erhoben.
Mehr im Internet auf www.com-
puteria-rheintal.ch oder bei Pro
Senectute auf Tel. 071 757 89 08.

Bäuerinnenverein lädt zum
Handarbeiten und Jassen
HINTERFORST. Heute ab 14 Uhr
treffen sich alle Interessierten
zum Stricken, Häkeln, Jassen und
gemütlichen Beisammensein im
Pfarreiheim. Voranzeige: Am 22.
Februar lädt die Theatergruppe
des Bäuerinnenvereins alle Inter-
essierten zur öffentlichen Haupt-
probe im Restaurant Sonne in
Eichberg ein. Es wird der Einakter
«Es Chnechtli und es Mägdli» auf-
geführt. Beginn ist um 20 Uhr, der
Eintritt ist frei.

Blasiussegensfeier
mit Bitte um Genesung
OBERRIET. Am Gedenktag des
heiligen Blasius, Freitag, 3. Fe-
bruar, findet um 15.15 Uhr in der
Pfarrkirche St.Margaritha Ober-
riet eine Blasiussegensfeier für
Kinder und Begleitpersonen statt.
Der heilige Blasius, Arzt aus Se-
baste in Armenien, zählt zu den
vierzehn Nothelfern. Auf seine
Fürsprache hin sollen die Bitten
aller Menschen um Genesung er-
hört werden, die ein Leiden an
ihrem Halse oder sonst eine
Krankheit hätten. Er verstarb um
das Jahr 287. Der Blasiussegen
wird seit dem 11. Jahrhundert am
3. Februar erteilt.

Hauptversammlung
der Frauengemeinschaft
KRIESSERN. Die Frauengemein-
schaft lädt alle Mitglieder und
weitere interessierte Frauen von
Kriessern auf Mittwoch, 8.Fe-
bruar, 19.30 Uhr zur Hauptver-
sammlung in die Mehrzweckhalle
ein. Vor dem geschäftlichen Teil
wird ein Imbiss serviert. Nach der
Abwicklung der Traktanden wird
ein Unterhaltungsprogramm ge-
boten. Ausserdem wartet eine
reichhaltige Tombola auf Gewin-
nerinnen. Für Tombolapreise ist
der Vorstand auf Gaben der Mit-
glieder angewiesen (Waren, Bas-
telsachen, Gutscheine und ande-
res mehr). Tombolapreise können
am Montag, 6. Februar, von 18 bis
20 Uhr in der Mehrzweckhalle
(Küche) oder einem Kommis-
sionsmitglied abgegeben werden.

Fridolin Kühnis stellt in
der Clientis Biene Bank aus
ALTSTÄTTEN/MONTLINGEN. Fri-
dolin Kühnis aus Montlingen prä-
sentiert derzeit seine Bilder in der
Clientis Biene Bank an der Markt-
gasse in Altstätten. Fridolin Küh-
nis malt schon seit seiner frühsten
Kindheit. Heute ist das Malen für
ihn ein Ausglich zu seinem Beruf.
Jedes Bild fordert ihn immer wie-
der aufs Neue heraus, sei es mit
dem Mischen, Kreieren, Skizzie-
ren etc. Aufgrund dessen absol-

vierte Fridolin Kühnis seit Früh-
ling 2004 diverse Malkurse. Die er-
worbenen Kenntnisse wurden in
diversen Bildern umgesetzt, von
denen eine Auswahl auch bereits
in einigen Ausstellungen dem Pu-
blikum gezeigt wurde.

Die Ausstellung in der Clientis
Biene Bank an der Marktgasse in
Altstätten kann jeweils während
der Öffnungszeiten noch bis Ende
März besucht werden. (pd)
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HV der Bäuerinnen
und Landfrauen
RÜTHI/LIENZ. Morgen Freitag,
3. Februar, um 20 Uhr führen die
Bäuerinnen und Landfrauen Rü-
thi-Lienz ihre Hauptversamm-
lung im Werkhofsaal durch. Der
Jahresbeitrag kann direkt an der
HV bezahlt werden. Nach einem
feinen Nachtessen wird der ge-
schäftliche Teil abgehalten. Es lie-
gen auch Anmeldelisten für die
Kurse und Ausflüge auf. Gerne
wird Auskunft zum Jahrespro-
gramm erteilt. Danach folgt der
gemütliche Teil. Neumitglieder
sind willkommen.

Bis morgen anmelden
Am 10. Februar ist HV der Frauengemeinschaft
Montlingen-Eichenwies. Es ist eine Anmeldung nötig.

MONTLINGEN/EICHENWIES. Die
Katholische Frauengemeinschaft
Montlingen-Eichenwies lädt zur
Hauptversammlung auf Freitag,
10. Februar, in die Berglihalle
Montlingen ein. Türöffnung ist
um 18.15 Uhr, Beginn um 19 Uhr.
Zu Beginn wird das Nachtes-
sen serviert. Für Unterhaltung ist
gesorgt, und in der Tombola win-
ken viele schöne Preise. Aus or-
ganisatorischen Gründen wer-

den die Mitglieder gebeten, sich
bis morgen, 3.Februar, schriftlich
oder telefonisch anzumelden bei
Hanni Neuherz, Dorfstrasse 32 in
Montlingen, Tel. 071 760 03 90,
Irene Loher, Eichweg 2 in Mont-
lingen, Tel. 071 760 05 15, Monika
Bont, Nordstrasse 16 in Eichen-
wies, Tel. 071 761 24 58, oder per
E-Mail an praesidentinyfgme.ch
und aktuarinyfgme.ch. Neumit-
glieder sind willkommen. (pd)


